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Aufgabe 55 (3 Punkte)

Seien a, b ∈ R, b 6= 0 und seien t0, ν ∈ R. Bestimmen Sie die maximale Lösung des Anfangswert-
problems

y′ = (a2 + t2)(b2 + y2), y(t0) = ν.

Aufgabe 56 (2+2 = 4 Punkte)

Bestimmen Sie alle Lösungen der Differentialgleichungen

(a) y′ + y sin t = sin 2t,
(Hinweis: Benutzen Sie, dass sin(2t) = 2 cos(t) sin(t) für alle t ∈ R gilt.)

(b) y′ − 3y tan t = 1.
(Hinweis: Benutzen Sie, dass cos3(t) = cos(t)− sin2(t) cos(t) für alle t ∈ R gilt.)

Aufgabe 57 (3+2 = 5 Punkte)

(a) Sei I ⊆ R ein offenes Intervall und seien t0 ∈ I und ν > 0. Weiter seien g, h : I → R stetige
Funktionen und α ∈ R, α 6= 1. Zeigen Sie, dass es ein offenes Intervall I ′ ⊆ I gibt mit t0 ∈ I ′,
so dass das Anfangswertproblem

y′ + g(t)y + h(t)yα = 0, y(t0) = ν (*)

genau eine Lösung in I ′ besitzt und geben Sie diese an.
(Hinweis: Eine Funktion ϕ : I ′ →]0,∞[ löst die Differentialgleichung (*) genau dann, wenn ϕ1−α ein geeig-
netes lineares Anfangswertproblem löst.)

(b) Finden Sie eine Lösung des Anfangswertproblems

y′ +
y

1 + t
+ (1 + t)y4 = 0, y(0) = 1.

(Hinweis: Wenn Sie (a) nicht gezeigt haben, verwenden Sie den Hinweis aus (a) in diesem speziellen Fall.)

(bitte wenden)



Aufgabe 58 (2+2 = 4 Punkte)

Sei I ⊆ R ein offenes Intervall und seien g, h, k : I → R stetige Funktionen. Weiter sei φ ∈ C1(I)
eine Lösung der Differentialgleichung

y′ + g(t)y + h(t)y2 = k(t). (1)

Zeigen Sie:

(a) Ist ϕ 6≡ φ eine Lösung von (1) auf I, so gilt ϕ = φ+ 1
ψ mit einer Lösung ψ von:

y′ = (g(t) + 2φ(t)h(t))y + h(t). (2)

(b) Ist ψ : I → R eine Lösung von (2) mit 0 /∈ ψ(I), so ist ϕ = φ+ 1
ψ eine Lösung von (1).


